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Z E N T R A L B I B L I O T H E K S O L O T H U R N 

BERICHT 
Ü B E R D A S J A H R 1937 

1. Behörden. 
Die Bibliothekskommission verlor im Berichtsjahr zwei geschätzte 

Mitglieder. A m 10. Apr i l 1937 starb nach kurzem Leiden im Alter von 
erst 43 Jahren Herr D r . jur. M a x Sauser, Fürsprecher in Solothurn, der 
seit dem Jahre 1929 der Kommission angehört hatte. — Auf Ende des 
Jahres 1937 sah sich Herr D r . med. Ferdinand Schubiger, Kantonsarzt, 
aus Altersrücksichten veranlasst, um Entlassung aus der Bibliothekskom­
mission, der er seine Kräfte seit dem Jahre 1925 zur Verfügung gestellt 
hatte, einzukommen. — Unsere Bücherei verliert in den beiden schei­
denden Mitgliedern warme Freunde, die in uneigennütziger Weise die 
Interessen der Zentralbibliothek vertraten, wofür wir ihnen bestens 
danken. 

Als Nachfol ger von Herrn D r . Sauser wählte der Regierungsrat 
Herrn D r . jur. Werner von A r x , Fürsprecher. A n Stelle von Herrn 
D r . Schubiger konnte die Stadtgemeinde Herrn D r . jur. M a x Gressly-
Schubiger, Fürsprecher, gewinnen. 

Alle übrigen Mitglieder der Bibliothekskommission wurden von 
der Regierung und von der Stadtgemeinde Solothurn für die Amts­
dauer 1937/1941 bestätigt. 

2. Personal. 
a) Mutationen. Keine. 
b) Verbindungen mit der Vereinigung schweizerischer Bibliothekare. 
Es gehört zur guten Tradition unserer Bibliothek, dass die T a ­

gungen der Vereinigung schweizerischer Bibliothekare regelmässig be­
sucht werden, dienen doch die Vorträge und Demonstrationen dieser 
Zusammenkünfte stets der beruflichen Fortbildung des Bibliotheksper­
sonals und bietet sich dabei reichlich Gelegenheit zur gegenseitigen Äus-
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